
Datenschutzhinweise 
Gültig ab 24.02.2025 

Verantwortlicher im Sinne der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 
Die Energienetze Bayern GmbH & Co. KG (Energienetze Bayern), Frankenthaler Str. 2, 81539 
München, verarbeitet als Verantwortliche im Sinne der DSGVO personenbezogene Daten unter 
Beachtung datenschutzrechtlicher Bestimmungen. 

Zweck und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung personenbezogener 
Daten; Datenverarbeitung zur Vertragsanbahnung und Abwicklung 
Personenbezogene Kundendaten verarbeitet die Energienetze Bayern, von ihr beauftragte Dritte 
oder Auftragsverarbeiter im Rahmen der Vertragsanbahnung, -durchführung und -abwicklung 
nach Maßgabe der einschlägigen datenschutzrechtlichen Bestimmungen (vgl. insbesondere Art. 
6 Abs.1 b), Art. 6 Abs.1 a) - f) DSGVO sowie BDSG). Folgende Kategorien personenbezogener 
Daten sind erfasst, sofern der Kunde diese im Rahmen der Vertragsanbahnung oder beim 
Abschluss des Vertrages genannt hat: persönliche Angaben (z. B. Name, Vorname, Anschrift, 
Geburtsdatum, Telefonnummer und E-Mailadresse), Vertragsdaten (z. B. Kundennummer, 
Zählernummer, Zählerstand, Verbrauch, Anschrift der Verbrauchsstelle), Abrechnungsdaten und 
Bankdaten (IBAN, Bank, Kontoinhaber) sowie vergleichbare Daten (z. B. Angaben zum 
Vorlieferanten, Grundbuchdaten, Lage von Leitungen etc.). 

Verarbeitung aufgrund berechtigter Interessen 
Die Verarbeitung erfolgt zum einen aufgrund berechtigter Interessen der Energienetze Bayern 
(Art. 6 Abs. 1 f DSGVO). So nutzt Energienetze Bayern personenbezogene Daten, um 
- Kunden Produktinformationen zukommen zu lassen. 
-  Maßnahmen zur Verbesserung und Entwicklung von Services und Produkten 

durchzuführen oder Kunden eine individuelle Ansprache mit maßgeschneiderten 
Angeboten und Produkten anbieten zu können. 

-  Markt- und Meinungsforschung durchzuführen bzw. von Markt- und 
Meinungsforschungsinstituten durchführen zu lassen. 

- rechtliche Ansprüche geltend zu machen und zur Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten 
- Straftaten aufzuklären oder zu verhindern 
- IT-Sicherheit zu gewährleisten 
- Adressermittlung durchzuführen (z. B. bei Umzügen) 
- diese zu anonymisieren und anschließend zu Analysezwecken zu verwenden. 

Des Weiteren nutzt Energienetze Bayern personenbezogene Daten (z. B. Anschriftendaten) im 
Rahmen einer Konsultation und eines Datenaustauschs mit Auskunfteien (Creditreform 
Boniversum GmbH, on-collect solutions AG), um über diese Bonitätsauskünfte und (vereinzelt) 
Wahrscheinlichkeitswerte für das zukünftige Zahlungsverhalten einer Person (sog. Bonitäts- 
Scoring) zu erhalten. Diese Informationen sind für Energienetze Bayern Grundlage der 
Entscheidung über die Begründung, Durchführung oder Beendigung eines 
Netzanschlussverhältnisses. Auch im Falle von Adressermittlungen hat Energienetze Bayern ein 
berechtigtes Interesse daran, sich mit Auskunfteien auszutauschen. Energienetze Bayern behält 
sich vor, personenbezogene Daten über Forderungen gegen den Kunden bei Vorliegen der 
Voraussetzungen des § 31 BDSG, Art. 6 lit. b) oder f) DSGVO an Auskunfteien zu übersenden. 

Sollte Energienetze Bayern Kundendaten für zuvor nicht genannte Zwecke verarbeiten wollen, 
wird der Kunde im Rahmen gesetzlicher Bestimmungen zuvor informiert. 
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Datenverarbeitung aufgrund Einwilligung 
Für die Direktwerbung und Marktforschung nutzt Energienetze Bayern personenbezogene Daten 
darüber hinaus auch aufgrund von Einwilligungen der Kunden, Art. 6 Abs. 1 a) DSGVO. 

Datenverarbeitung aufgrund gesetzlicher Vorgaben 
Energienetze Bayern unterliegt als Unternehmen diversen gesetzlichen Verpflichtungen (z. B. 
Messstellenbetriebsgesetz, Steuergesetze, Handelsgesetzbuch), die daneben eine Verarbeitung 
von Kundendaten zur Gesetzeserfüllung erforderlich machen. 

Empfänger von Daten 
Von Energienetze Bayern erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Kundendaten, die diese zur 
Erfüllung der oben genannten Zwecke brauchen. Das gilt auch für Dienstleister und 
Erfüllungsgehilfen. Personenbezogene Daten werden an Dritte nur übermittelt, wenn dies für die 
vorgenannten Zwecke erforderlich ist oder der Kunde zuvor eingewilligt hat. Empfänger 
personenbezogener Daten sind u. a.: Bauunternehmen und Dienstleister, IT-Dienstleister, 
Druckdienstleister, Analysespezialisten, Auskunfteien und Scoring-Anbieter, Inkassodienstleister 
und Rechtsanwälte, Messstellen- und Netzbetreiber. 

Dauer der Speicherung 
Die personenbezogenen Daten des Kunden werden zur Begründung, Durchführung und 
Beendigung des Vertrages und zur Wahrung der gesetzlichen Archivierungs- und 
Aufbewahrungspflichten (z. B. § 257 HGB, § 147 AO) solange gespeichert, wie dies für die 
Erfüllung dieser Zwecke erforderlich ist, in der Regel 10 Jahre nach Vertragsende. Zum Zwecke 
der Direktwerbung und der Marktforschung werden die personenbezogenen Daten des Kunden 
solange gespeichert, wie ein überwiegendes rechtliches Interesse des Netzbetreibers an der 
Verarbeitung nach Maßgabe der einschlägigen rechtlichen Bestimmungen besteht, längstens 
jedoch für eine Dauer von zwei Jahren über das Vertragsende hinaus. 

Betroffenenrechte 
Der Kunde hat gegenüber Energienetze Bayern das Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, 
Einschränkung der Verarbeitung und Datenübertragbarkeit nach Maßgabe der einschlägigen 
gesetzlichen Bestimmungen, insbesondere nach Art. 15 bis 20 DSGVO. 

Widerspruchsrecht 
Der Kunde kann der Verarbeitung seiner Daten für Zwecke der Direktwerbung und/oder der 
Marktforschung gegenüber Energienetze Bayern jederzeit widersprechen; telefonische Werbung 
durch die Energienetze Bayern erfolgt zudem nur mit vorheriger ausdrücklicher Einwilligung des 
Kunden, die ebenfalls jederzeit widerrufen werden kann (siehe untenstehende Adresse). 

Datenschutzbeauftragter 
Der Kunde kann sich mit Fragen zum Datenschutz jederzeit an den Datenschutzbeauftragten der 
Energienetze Bayern wenden: 
Energie Südbayern GmbH, Datenschutzbeauftragter, Ungsteiner Str. 31, 81539 München; E- 
Mail: datenschutzbeauftragter@energienetze-bayern.de

Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 
Darüber hinaus hat der Kunde das Recht, sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde 
(insbesondere: Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht, Postfach 606, 91511 Ansbach) 
zu beschweren, wenn er der Ansicht ist, dass die Verarbeitung der ihn betreffenden 
personenbezogenen Daten gegen datenschutzrechtliche Bestimmungen verstößt. 
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